
 

 

 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 
Grundsatzfragen 

(&) 
 
Kassel, 22. März 2012 

 
 

Niederschrift 
 

über die 12. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 

am Mittwoch, 14. März 2012, 17:00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 
 
Anwesende:  Siehe Anwesenheitsliste 
 (Bestandteil der Niederschrift) 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
 
 

1. Sachstandsbericht Kasseler Bäder 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 26. September 2011 
Bericht des Magistrats 
- 101.17.104 - 

 

 

2. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gemäß § 
114 g Abs. 1 HGO für das Jahr 2011 
- Kenntnisnahme Liste B/2011 - 

101.17.381 

 
 

3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Reinigung der öffentlichen 
Straßen im Gebiet der Stadt Kassel (Straßenreinigungs- und -
gebührensatzung) vom 16.12.1991 in der Fassung der Zwölften Änderung 
vom 04.10.2010 (Dreizehnte Änderung) 

101.17.385 

 
 

4. Entwicklung der Gewerbeflächen des Flughafen Calden 101.17.301 
 

 

5. Betriebs- und Kostenentwicklung Flughafen Calden 101.17.309 
 
 

6. Aufgaben Zweckverband Raum Kassel zur Vorbereitung Region Kassel 101.17.303 
 

 

7. Fahrstuhl für das Werkstattgebäude der Walter-Hecker-Schule 101.17.316 
 
 

8. Entfernung von Kaugummi 101.17.321 
 

 

9. Schließung von Bürgerbüros 101.17.345 
 

 

10. Stadthalle 101.17.348 
 
 

11. Kosten für Broschüre "Bauen im Konjunkturprogramm der Stadt Kassel" 101.17.365 
 

 

12. Beschäftigungsverhältnisse in städtischen Beteiligungsgesellschaften 101.17.370 
 
 

13. Ratsbegehren jetzt 101.17.389 
 

 

14. Informationsfreiheitssatzung 101.17.390 
 

 
 
 
Vorsitzende  Friedrich eröffnet die mit der Einladung vom 07.03.2012 ordnungsgemäß einberufene 
12. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen, begrüßt 
die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
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Zur Tagesordnung 
 
Vorsitzende Friedrich teilt mit, dass die Tagesordnungspunkte 
4. Entwicklung der Gewerbeflächen des Flughafen Calden 
 Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 
 - 101.17.301 –  
und 
5. Betriebs- und Kostenentwicklung Flughafen Calden 
 Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 
 - 101.17.309 –  
wegen Sachzusammenhangs gemeinsam zur Beratung aufrufen werden. 
 
Tagesordnungspunkt 
7. Fahrstuhl für das Werkstattgebäude der Walter-Hecker-Schule 
 Antrag der CDU-Fraktion 
 - 101.17.316 –  
wird von der Tagesordnung abgesetzt, da der Antrag von der Antrag stellenden Fraktion 
zurückgezogen wurde. 
 
Auf Antrag von Stadtverordneten Bayer, Piraten, wird der Tagesordnungspunkt 
13. Ratsbegehren jetzt 
 Antrag des Stadtverordneten Bayer, Piraten 
 - 101.17.389 –  
abgesetzt und zuerst im Ausschuss für Recht, Sicherheit, Integration und Gleichstellung behandelt. 
 
Vorsitzende Friedrich stellt die so geänderte Tagesordnung fest. 
 
 
1. Sachstandsbericht Kasseler Bäder 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 26. September 2011 
Bericht des Magistrats 
- 101.17.104 - 

 
Beschluss 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, in jeder Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft 
und Grundsatzfragen über den Sachstand bezüglich der Kasseler Bäder zu berichten. 

 
Stadtkämmerer Dr. Barthel berichtet über den Sachstand und beantwortet die sich anschließenden 
Nachfragen. 
 
Der Bericht von Stadtkämmerer Dr. Barthel wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

2. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gemäß § 114 g Abs. 
1 HGO für das Jahr 2011 
- Kenntnisnahme Liste B/2011 - 
Vorlage des Magistrats 
- 101.17.381 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, 
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von den in der beigefügten Liste gemäß § 114 g Abs. 1 HGO bewilligten über- bzw. 
außerplanmäßigen Aufwendungen 
 
im Ergebnishaushalt in Höhe von 2.902.803,00 € 
 
im Finanzhaushalt in Höhe von 342.100,00 € 
 
Kenntnis zu nehmen. 

 
Der Magistrat beantwortet die Nachfragen der Ausschussmitglieder. 
 
Die Vorlage des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 

3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Reinigung der öffentlichen Straßen im 
Gebiet der Stadt Kassel (Straßenreinigungs- und -gebührensatzung) vom 16.12.1991 
in der Fassung der Zwölften Änderung vom 04.10.2010 (Dreizehnte Änderung) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.17.385 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Reinigung der öffentlichen Straßen im Gebiet der Stadt Kassel (Straßenreinigungs- und 
-gebührensatzung) vom 16.12.1991 in der Fassung der Zwölften Änderung vom 04.10.2010 
(Dreizehnte Änderung) in der aus der Anlage zu dieser Vorlage ersichtlichen Fassung.“ 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Reinigung der öffentlichen Straßen im Gebiet der Stadt Kassel (Straßenreinigungs- 
und -gebührensatzung) vom 16.12.1991 in der Fassung der Zwölften Änderung vom 
04.10.2010 (Dreizehnte Änderung), 101.17.385, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Hartig 
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Die Tagesordnungspunkte 4 und 5 werden wegen des Sachzusammenhangs gemeinsam zur 
Beratung aufgerufen. 
 
 
 

4. Entwicklung der Gewerbeflächen des Flughafen Calden 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.301 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie hoch waren die Einnahmen der Flughafen GmbH aus dem Nebengeschäft des 
Gewerbeflächenverkaufs von 1970 bis 2010? 

2. Wie hoch waren die Erstellungskosten der Gewerbeflächen? 
3. Wer hat diese Kosten getragen? 
4. Wie viele Hektar potentieller Gewerbeflächen sind im Eigentum der Flughafen GmbH? 
5. Wie viel Hektar davon haben einen gültigen Bebauungsplan und könnten sofort genutzt 

werden? 
6. Wie viel Hektar an baulich genutzter Fläche am alten Flughafen werden absehbar mit 

der Eröffnung des neuen Flughafens aus der Nutzung fallen (Tower, 
Empfangsgebäude, aufgegebene Gewerbehallen, Verkehrsflächen etc.)? 

7. Gibt es für die nicht länger benötigten baulichen Einrichtungen Sanierungs- und 
Weiterverwendungsstrategien? 

8. Wie hoch wären die Rückbaukosten der nicht mehr benötigten Anlagen? 
9. Wie hoch sind die Kosten für die Erkundung des Sanierungsbedarfs/ des Rückbaus der 

Altanlagen (z.B. Treibstofftanks, Enteisungsmittellager) Altablagerungs- und 
Bodenbelastung am alten Flughafen? 

10. Mit welchem Sanierungsaufwand und Zeitraum wird für den alten Flughafen gerechnet? 
 
Stadtkämmerer Dr. Barthel beantwortet die Anfrage. 
 
Nach Beantwortung durch Stadtkämmerer Dr. Barthel erklärt Vorsitzende Friedrich die 
Anfrage für erledigt. 
 
 
 

5. Betriebs- und Kostenentwicklung Flughafen Calden 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.309 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie hoch war der Jahresverlust der Flughafen GmbH in den Jahren 2004 bis 2010? 
2. Wie hoch wird der Jahresverlust für die Jahre 2011 bis 2014 kalkuliert? 
3. Worin liegen die Gründe der erheblich gestiegenen Verluste? 
4. Wie hoch sind die entstandenen und künftig geplanten Personalkosten in den Jahren 

2004 bis 2014? 
5. Wie viele Stellen sah und sieht die Personalplanung in den Jahren 2004 bis 2014 vor 

und wie viele Stellen sind davon in den Jahren 2004 bis 2011 real besetzt worden? 
6. Wie hoch sind die Einnahmen aus Landegebühren in den Jahren 2004 bis 2010? 
7. Wie hoch sind die Einnahmen aus Landegebühren in der Planung 2011 bis 2014? 
8. Welche Landegebühren pro Passagier will die Flughafen GmbH auf dem neuen 

Flughafen verlangen? 
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9. Wie viel Geld bietet die Flughafen GmbH Fluggesellschaften für die Durchführung von 
Charterflugverkehr? 

10. Wird es am neuen Flughafen Absenkungen von sonst üblichen Gebühren oder 
Einnahmen für Fluggesellschaften  z.B. im Vergleich zum Flughafen Paderborn geben? 

11. In welcher Höhe sind direkte Subventionen für den Charterverkehr in Form von 
Marketingzuschüssen, Pilotenschulungen, kostenfreie Übernachtungen der Crew oder 
dergleichen kalkuliert? 

12. Sind eventuelle Subventionen aus anderen Quellen (Tourismusförderung des Landes 
o.ä.) geplant? 

13. Mit welchen Einnahmen in welcher Höhe wird in den Jahren 2011 bis 2014 gerechnet? 
14. Wie viele dieser Einnahmen sind bereits vertraglich gesichert? 

 
 
Stadtkämmerer Dr. Barthel beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen. 
 
Nach Beantwortung durch Stadtkämmerer Dr. Barthel erklärt Vorsitzende Friedrich die 
Anfrage für erledigt. 
 
 
 

6. Aufgaben Zweckverband Raum Kassel zur Vorbereitung Region Kassel 
Anfrage der FDP-Fraktion 
- 101.17.303 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Ist dem Magistrat bekannt, was der Zweckverband Raum Kassel auf Grund der 
Aufgabenzuweisung durch den Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 
25.01.2010 - „Auf dem Weg zur Region Kassel“ – an Öffentlichkeitsarbeit, gegebenenfalls 
Veranstaltungen, bezüglich der Vorbereitung zur Region Kassel unternommen hat? 
 

a) Wenn ja, erbitten wir einen Ergebnisbericht über alle Aktivitäten. 
b) Wenn nein, bitten wir um Begründung. 

 
 
Oberbürgermeister Hilgen beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen. 
 
Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Hilgen erklärt Vorsitzende Friedrich die 
Anfrage für erledigt. 
 
 
 

7. Fahrstuhl für das Werkstattgebäude der Walter-Hecker-Schule 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.17.316 - 

 
 
Der Antrag wurde von der antragstellenden Fraktion zurückgezogen. 
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8. Entfernung von Kaugummi 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.17.321 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Welcher Aufwand ist notwendig, um in der Fußgängerzone der Oberen Königsstraße und 
angrenzenden Straßen die Oberflächen von Kaugummiresten zu befreien? 

 
Stadtverordneter Dr. Wett, CDU-Fraktion, begründet die Anfrage. 
Bürgermeister Kaiser beantwortet die Anfrage. 
 
Nach Beantwortung durch Bürgermeister Kaiser erklärt Vorsitzende Friedrich die Anfrage 
für erledigt. 
 
 
 

9. Schließung von Bürgerbüros 
Anfrage des Stadtverordneten Bayer, Piraten 
- 101.17.345 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat 
 

1. Wann sollen die Bezirksstellen/Bürgerbüros Nord (Holländische Str.), Süd (Frankfurter 
Str.) und Nordwest (Karlshafener Str.) geschlossen werden? 
 
2. Was passiert mit den freiwerdenden Räumlichkeiten? Wie gestalten sich die 
Mietverhältnisse? 
 
3. Wurden die betroffenen Ortsbeiräte im Vorfeld der Entscheidung darüber informiert bzw. 
an der Entscheidung beteiligt?“ 

 
 
Oberbürgermeister Hilgen beantwortet die Anfrage. Im Anschluss beantwortet er im Rahmen der 
Diskussion die Nachfragen der Mitglieder. 
 
Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Hilgen erklärt Vorsitzende Friedrich die 
Anfrage für erledigt. 
 
 
 

10. Stadthalle 
Anfrage der Fraktion B90/Grüne 
- 101.17.348 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Welche baulichen und technischen Maßnahmen plant die TSK in den nächsten Jahren am 
Gebäude der Stadthalle (bitt um detaillierte Auflistung)? 

2. Wie sieht die detaillierte Zeitplanung für die einzelnen Projekte aus? 
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3. In welchen Schritten und in welcher Höhe werden laut aktueller Planung Zahlungen der 
Stadt Kassel an die TSK fällig? 

4. Welche Maßnahmen wurden in den letzten 20 Jahren durchgeführt und wie viel haben sie 
die Stadt Kassel gekostet? 

5. Wie hat sich der Zuschussbedarf an die TSK in den letzten 10 Jahren entwickelt.? 
6. Liegen dem Magistrat Gutachten zur Wirtschaftlichkeit der Stadthalle vor? 
7. wenn ja: wie lautete der Auftrag für dieses Gutachten und wie lautet das Ergebnis? 
8. wenn nein: welche Einschätzung hat der Magistrat zur Wirtschaftlichkeit der Stadthalle? 
9. Wie hat sich die Auslastung der Stadthalle in den letzten 10 Jahren entwickelt? 
10. wie ist die Entwicklung bei eintägigen Tagungen, Messen, etc.? 
11. Wie ist der Entwicklung bei mehrtägigen Tagungen, Messen, etc.? 
12. Wie sind diese Entwicklungen im nationalen Vergleich zu bewerten? 
13. Welche Korrelationen zwischen Übernachtungsgästen und Tagungen in der Stadthalle 

kann der Magistrat nachweisen? 
 
Stadtverordneter Schöberl, Fraktion B90/Grüne, begründet die Anfrage. 
Stadtkämmerer Dr. Barthel beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen. 
 
Nach Beantwortung durch Stadtkämmerer Dr. Barthel erklärt Vorsitzende Friedrich die 
Anfrage für erledigt. 
 
 
 

11. Kosten für Broschüre "Bauen im Konjunkturprogramm der Stadt Kassel" 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.17.365 - 

 
 
 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 

12. Beschäftigungsverhältnisse in städtischen Beteiligungsgesellschaften 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.370 - 

 
 
 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 

13. Ratsbegehren jetzt 
Antrag des Stadtverordneten Bayer, Piraten 
- 101.17.389 - 

 
 
 
Abgesetzt 
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14. Informationsfreiheitssatzung 
Antrag des Stadtverordneten Bayer, Piraten 
- 101.17.390 - 

 
 
 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 19:00 Uhr 
 
 
 
 
Petra Friedrich Edith Schneider 
Vorsitzende Schriftführerin
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